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HEIMATZEITUNG FÜR DIE STADT FRANKFURT (ODER)
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In der Entschließung der 3. Pressekonferenz des Zentralkomitees unserer 
Partei wird hervorgehoben, daß sich die Presse und alle Publikationsorgane 
gegenwärtig in einer Situation befinden, „die von ihnen eine scharfe Wendung 
zur konkreten qualifizierten Organisierung der sozialistischen Umgestaltung 
verlangt“. Die Presse, der kollektive Agitator, Propagandist und Organisator 
der Partei muß sich jetzt als k o l l e k t i v e r  O r g a n i s a t o r  d e r  s o z i a 
l i s t i s c h e n  U m g e s t a l t u n g  bewähren. Die sozialistische Umwälzung er
fordert von unseren Genossen Redakteuren eine neue Qualität in der jour
nalistischen Arbeit, die sich sowohl im Inhalt als auch in der Gestaltung der 
Zeitung auswirken muß.

In diesem Zusammenhang gewinnt die richtige Arbeit jeder Parteileitung 
mit ihrer Presse, und insbesondere die ständige konkrete und umfassende An
leitung des Bezirksorgans durch die Bezirksleitung der Partei immer mehr an 
Bedeutung. Wie sieht es bei uns damit aus?

Die Bezirksleitung Frankfurt (Oder) schenkt einer gründlichen Anleitung 
ihres Bezirksorgans „Neuer Tag“ schon immer große Aufmerksamkeit. Die An
leitung geht in der Regel folgendermaßen vor sich: Der Chefredakteur nimmt 
an den Sitzungen des Büros und des Sekretariats der Bezirksleitung sowie an 
den Beratungen der Agitationskommission teil. Außerdem finden Besprechungen 
des 1. Sekretärs oder eines anderen Sekretärs der Bezirksleitung mit dem Chef
redakteur statt. Nach den Tagungen des Zentralkomitees erläutern oft Mit
glieder des Büros in den Parteiversammlungen der Redaktion die neuen Auf
gaben, die vom Zentralkomitee behandelt und beschlossen wurden. Das Büro 
schätzt in regelmäßigen Abständen die Tätigkeit der Redaktion ein und legt ent
sprechende Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeit fest.

Sekretäre oder Büromitglieder der Bezirksleitung informieren die Redaktion 
über bestimmte Schwerpunktaufgaben, und es vergeht keine Woche, in der nicht 
mindestens ein Abteilungsleiter der Redaktion in der Bezirksleitung von dem 
entsprechenden Sekretär oder Abteilungsleiter angeleitet wird. Mitglieder und 
Kandidaten des Büros sowie Abteilungsleiter der Bezirksleitung nehmen an 
Kollegiumssitzungen teil und sprechen dort zu einem bestimmten Problem. In 
diesen Sitzungen wird beispielsweise gemeinsam mit Genossen der Bezirks
leitung Bilanz gezogen, wie die Zeitung das Aktionsprogramm für den Sieg des 
Sozialismus im Bezirk Frankfurt (Oder) oder andere wichtige Beschlüsse ver
wirklichen hilft. Fahren Mitglieder des Büros in die Kreise und Dörfer des Be
zirks oder zu Konferenzen, dann sagen sie der Redaktion meist vorher, welche 
Aufgaben sie sich stellen und in welcher Richtung die Berichterstattung erfolgen 
müßte, um auf die Hauptfragen zu orientieren. Schließlich ergreifen die Mit
glieder des Büros in der Zeitung selbst das Wort.

Wie nutzten wir nun in den vergangenen Monaten unser Bezirksorgan als 
kollektiven Organisator bei der sozialistischen Umgestaltung?

Zur Vorbereitung unserer IV. Bezirksdelegiertenkonferenz veröffentlichte 
die Bezirksleitung im „Neuen Tag“ den Entwurf des bereits genannten Aktions
programms „Für den Sieg des Sozialismus im Bezirk Frankfurt (Oder)“. Vor 
der Veröffentlichung erläuterte der Sekretär für Agitation und Propaganda der 
gesamten Redaktion die Bedeutung dieses Dokuments und stellte der Zeitung


